
Bildungspatenschaften Shanthimalai Research & Development Trust,
eine gemeinnützige karitative Institution.

Liebe Patinnen und Paten,

Während wir uns über die Blütenpracht des Früh-
lings freuen und die wärmenden Sonnenstrahlen 
genießen, schreiben die Schülerinnen und Schüler 
in Shanthimalai in sengender Hitze ihre Examens-
arbeiten.

41 Zwölftklässler haben sich auf die Abschlussprüfung 
und 62 Zehntklässler auf die »Mittlere Reife« vorberei-
tet. Die Zulassungsbescheide für die Colleges sind noch 
nicht ergangen, sodass man im Augenblick noch nicht 
weiß, welche Schüler wo ein Studium aufnehmen wer-
den.

Das neue Schulgebäude der SRM-Schule (Bild unten 
vom Schulhof) hat sich inzwischen mit Leben gefüllt. 
Lehrer und Schüler freuen sich über die luftigen Räume. 

Die Schulgemeinschaft versammelt sich jeden Morgen 
im Schulhof, um gemeinsam  den Tag zu beginnen (Bil-
der rechts u. oben). Die Klassen wechseln sich in der Vor-
bereitung ab: Es wird gemeinsam gesungen, ein Wort 
in den Tag oder ein Gebet werden gesprochen und ein-
zelne Kinder  oder kleine Gruppen haben die Gelegen-
heit,  zu allen über ein Thema zu sprechen, das sie vor-
bereitet haben.  Außerdem erreicht die Schulleitung für 
wichtige Informationen hier gleich alle Schüler.

Jetzt ist die heißeste Zeit im Jahr, in der die Bäume ihre 
Blätter verlieren und alle hoffen, dass der »Kleine Mon-
sun« im Juni nicht ausbleiben wird.

Die Lebensumstände sind für viele Menschen in den 
Dörfern immer noch sehr schwierig: Durch die andau-
ernde Wasserknappheit muss in der trockenen Jahreszeit 
das Trinkwasser mit Tanklastern in die Dörfer gebracht 
werden, was sehr teuer ist. Hinzu kommt eine hohe 

Teuerungsrate bei den anderen Lebensmitteln. In vie-
len Familien reicht deshalb das Geld kaum für das Aller-
nötigste, von Schulmaterial oder Schulkleidung ganz 
abgesehen.					           -2
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Die früher landwirtschaftlich genutzten Flächen lie-
gen brach, weil es nicht genügend Elektrizität und Was-
ser für die Bewässerung gibt. Täglich wird, um Strom zu 
sparen, nachmittags für mindestens zwei Stunden der 
Strom abgestellt, Samstags oft den ganzen Tag.

Mr. Ravichandran schreibt uns, dass er sehr viele Paten-
schaftsanfragen für das kommende Schuljahr hat.

Sie sehen, liebe Patinnen und Paten, wie wichtig 
Ihre Unterstützung für Ihre Patenkinder ist.

Heute wollen wir Ihnen Nivya vorstellen. Die zwölfjäh-
rige Achtklässlerin lebt mit ihren Eltern und drei jünge-
ren Geschwistern (2 Schwestern, 1 Bruder) in einem klei-
nen Dorf, 10 km von der Schule entfernt. Ihr Vater ist 
Busfahrer und verdient 4.000 Rupies im Monat, das sind 
umgerechnet 66 €. Die Mutter kann auf Grund eines 
Rückenleidens nicht arbeiten gehen und ist im Haus-
halt oft auf die Mithilfe der Großmutter angewiesen. 

Die Familie wohnt in einem alten Haus zur Miete, sie 
besitzt kein Land und hat keine Haustiere (z.B. eine 
Kuh), die das Familieneinkommen etwas aufbessern 
könnten. Deshalb ist sie sehr froh, dass Nivyas Schul-
ausbildung über eine Patenschaft gesichert ist. Das Mäd-
chen ist eine sehr gute Schülerin. Ihr Lieblingsfach ist 
Mathematik, und sie würde gerne einmal Mathelehre-
rin werden. Vor und nach der Schule hilft sie der Mutter 
beim Waschen und Saubermachen und beim Kochen. 
In ihrer freien Zeit malt sie gerne oder ist auf dem Fahr-
rad der Familie im Dorf unterwegs.

Wir wünschen Nivya und ihren Schulkameradinnen 
und Kameraden eine schöne Ferienzeit. Ihnen, liebe 
Patinnen und Paten danken wir für Ihre treue Unter-
stützung Ihres Patenkindes.

Herzliche Grüße, Ihre

Empfohlen vom Deutschen Zentral-

institut für soziale Fragen (dzi), Berlin. 

Dieses Zeichen des Vertrauens steht 

u.a. für verantwortungsvollen, sach-

gerechten Umgang mit Spenden, 

wahre Information u. transparente 

Rechnungslegung.
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